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Beilage zu Rr. 28 der Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , 2 . Februar 1882 .

Rirtzl «md.
St . Petersburg , 26 . Jan. Dieser Tage wurde der

Gedenktag der Schlacht bei Geoktepe gefeiert. Der Held
der Feier war General L-kobeleff, welcher den Haupttoast
des Abends hielt. Aus den Berichten über das Auftreten
dieses Generals , welche vorliegen, gibt das „ Berl .sTagbl ."

folgende Auslese :
General Skobeleff wies vor seiner Rede jeden Wein zurück

und ließ sich rin GlaS Wasser geben . damit Jeder sähe , daß er
nüchternen Geistes rede . Sodann pricS er die urwüchsige Kraft
des gewöhnliche» russischen Volkes » der er als kränkliche , feind¬
liche Gegnerin die Intelligenz , den „ Europäismus" , entgegen-
siellte . Bisher habe in entscheidenden Momenten nie die Intel¬
ligenz, sondern die Urkraft deS Volkes gesiegt . Vor Jahrhunder¬
ten habe das internationale Faustrecht geherrscht , dann kam die
Zeit der Traktate , wo die höchste Staatsweishcit darin bestand ,
die Beiträge der Form nach zu halten , in Geist und Wahrheit
sie aber zu brechen. Dies sei der Eindruck, den der Einfall in
Schlesien noch heute Hervorrufe . UnsererZeit aber sei es beschie -
drn , die Erfahrung zu machen , daß der Stärkere gegenüber dem
vermeintlich Schwächeren seine Politik auf Blut und Eisen ba-
sirc . Es dürfe indeß nicht angenommen werden , daß ! diese Theo¬
rie des Triumphes der starken Ungerechtigkeit über das schwache
Recht nur einer Nation eigenthümlich sei . Darum gelte eS für
jeden guten und echten Russen als Patriotische Pflicht , sich nicht
durch Fremdlinge, selbst wenn sie auch in Rußland geboren sind ,
die historischen und legitimen Ideale des Vaterlandes zerstören
zu lassen . Sodann gedachte General Skobeleff in warmen Wor¬
te« deS Kampfes für Glauben und Nationalität, der jetzt an den
Ufern des Adriatischcn Meeres geführt wird , und endigte seine
Rede folgendermaßen: „So lange wir solche Offiziere haben (wie
bei Geoktepe ) , können wir jeder auch noch so hochgebildeten feind¬
lichen Armee kühn iu 'S Antlitz schauen .

"

Badische Chronik.
8t . Karlsruhe , 27 . Jan . (Schluß aus Beilage Nr . 26 .) ES gab

nämlich 1871 unter 1461562 Einwohner» nach dem Geburtsland
11VS 812 (75,94 Proz .) iu der Zählungsgemeinde , 272 022 (18,61
Proz .) in einer andern GemeindeBadens , 65126 (4,46Proz .) in einem
ander» Bundesstaat , 14597 (0,99 Proz . ) waren im Reichsausland
Geborene . 1880 waren von den Einwohnern geboren : im Lande
1129 783 (71,95 Proz .) in der Zählgemeinde, 340194 (21,67 Proz .)
einer andern bad . Gemeinde , 85 760 (5,46 Proz .) in einem andern
Bundesstaat , 14517 (0,92Proz .) im ReichSauSland. Während also
dirZahl derOrtSeingeborenenabsolut kaum gestiegen , relativ zurück-
gegange» ist , und die im ReichSauSland Geborenen in beider
Hinsicht sich vermindert haben, bat die Zahl der im übrigen Lande
oder Reiche Geborenen erheblich zugenommen. Die Abnahme
der außerhalb deS Reichs Geborenen erklärt sich wesentlich durch
die große Zahl der 1871 beim Vau der Schwarzwaldbahn be¬
schäftigten Italiener (1871 waren 1439, 1880 nur 667 in Italien
Geborene im Lande ) . Aber auch abgesehen von den Italienern
ist seit 1871 keine uennenswerthe Vermehrung der im ReichsauS-
land Geborenen emgetrctcn .

Von besonderem Interesse ist die Vertheiluna der Bevölkerung
nach Stadt und Land oder nach kleineren und größeren Ge¬
meinden und die darin vorgekommene Veränderung . Im Jahr
1880 betrug die Bevölkerung der 114 Stadtgemeinden 492,056
-Gir-w. , die der übrigen (ländlichen ) Gemeinden 1078198 , jene
« achte 31,34 Proz . , diese 38,66 Proz. der Gesammtbevölkerung
aus . 1375 lebten in den Städten 452,441 Einw . (30,02 Proz.),
auf dem Lande 1054 738 (69,98 Proz.) . Die städtische Bevölke¬
rung hat um 39 615 oder 8,76 Proz. , die ländliche um 23 460
oder nur 2,21 Proz. sich vermehrt.

Die kleinere» Städte theilen aber das Schicksal der kleineren
Landgemeinden und nehmen im Allgemeinen wenig zu oder gar
ab. Dcßhalb tritt ein Gegensatz noch bestimmter hervor , wenn
man die kleinen und die großen Gemeinden nach der Grenze von
2000 Einwohnern vergleicht . 1880 hatten die Gemeinden mit
mehr als 2000 Einw . 596 005 Einw . oder 37,96 Proz. der Ge-
sammtb'völkerung , die kleineren Gemeinden S74 249 Einw . oder
62,04 Proz . Im Jahr 1875 lebten in den Gemeinden mit mehr
als 2000 Einw . 530 269 Personen (35,18 Proz.) , in den kleinere»
Gemeinden 976 910 Personen (64,82 Proz.) . Die in den größeren
Gemeinden lebende Bevölkerung hat also um 65 736 oder um
12,40 Proz . zugenommen , während die in den kleineren Gemein¬
den lebende Bevölkerung um 2661 oder 0,28 Proz. ab ge¬
nommen hat.

Insbesondere befanden sich 1880 in den Gemeinden mit mehr
als 10 000 Einwohnern 236 588 Einwohner oder 15,07 Proz. der
Gesammtbevölkerung, in denjenigen mit mehr als 20 000 Ein¬
wohnern 187 564 oder 11,95 Proz. , während 1875 die elfteren
Gemeinden 211904 , die letzteren 165813 Emwohner zählten»
Jene haben um 24 684 oder 11,65 Proz. , diese um 21751 oder
13,16 Proz . zugenommen .

Zur Erläuterung ist zu bemerken , daß die vorerwähnte Ab¬
nahme in dem Sinne zu verstehen ist , daß bei der letzten Volks¬
zählung weniger Menschen als bei der vorhergehenden in Ge¬
meinden von weniger als 2000 Einwohnern lebten. Die Abnahme
beruht nun darauf , daß eine Anzahl von Gemeinden ( ll ) aus
- er unteren Klaffe in die obere übergegangen ist , deren Bevöl¬
kerung also bei den Gesammtzahlcn der untereu Klaffe nicht
mehr erscheint. Fragt man darnach , wie groß im Jahre 1875 die
Bevölkerung derjenigen Gemeinden war , welche 1880 mehr bezw.
weniger als 2000 Einwohner hatten , so stellt sich daS Verhält-
viß anders . Die Zabl der elfteren Gemeinden ist in der Zähl¬
periode von 119 aus 130 gestiegen , die der letzteren von 1489 auf
1478 gefalle ». Die 130 Gemeinden der elfteren Art hatten 1875:
551575 Einwohner , sind also um 44,430 Einwohner oder 8,06
Proz. gestiegen , die 1478 Gemeinde» der letztem Art hatten zu¬
vor 955604 Einw -ster , haben also um 18 645 oder 1,95 Proz.
zugenommen. Im Einzelnen haben . 878 derselben zu- und 577
abgenommen, während 23 unverändert geblieben sind .

In den vorstehenden Zahlen spricht sich deutlich aus, wie fort¬
dauernd ei» Theil der Bevölkerung der kleineren Gemeinden in
die größeren abrieht und so die letzteren , wenn auch nicht aus¬
schließlich, doch theilweise auf Kosten der elfteren wachsen . Immer¬
hin ist zu koustatiren , daß iu dieser , keineswegs erfreulichen Er¬

scheinung eine Milderung eiugetrete » ist , indem für die Zähl¬
periode 1871 bis 1875 fast der gesammte Bevölkerungszuwachs
von 45,617 auf die Gemeinden von mehr als 2000 Einwohnern
—nämlich 44 .134 (wovon 30017 allein auf die Städte mit mehr
als 10,000 Einw .) — entfiel , während die kleinere» Gemeinden
nur um 1483 zunahmen und nicht weniger als 803 derselben eine
Bevölkerungsabnahme zeigten .

Wie die Klaffe» der Gemeinden nach Art und Größe sich hin¬
sichtlich der BevölkerungSzunahme verschieden verhalte» , so ist
solches auch unter den einzelnen Landestheilen der Fall . Im
Allge « eiuen hat die nördliche LandeShälfte mehr zugenommen als
die südliche ; namentlich bildet die untere Rheinebene ein Gebiet
starker Zunahme , der südliche Schwarzwald und dessen Thäler
nebst der vorliegenden Rheinebene ein Gebiet schwacher Zunahme
»der gar der Abnahme. Dieses Verhältniß tritt im Näheren
in der nachfolgende »' Uebersicht hervor , welche die endgiltigeu
Bevölkerungszahlen für die Amtsbezirke und Kreise unter Ver¬
gleichung mit denjenigen von 1875 enthält.

Amtsbezirke Einwohner Zu - oder
Abnahme

Engm .
1880
21210

1875
20936 274

Konstanz . . . . 39207 37 340 1867
Meßkirch . . . . 14 733 14640 93
Pfullendorf . . . 9 606 9319 287
Stockach . . . . 19 932 19 595 337
Ueberlingen . . . 26 706 25 715 991

Donaueschiugen . 25466 24630 836
Triberg . . . . 20558 20087 471
Billingen . . . . 24605 23 682 923

Boundorf . . . 17187 17281 — 94
Säckingen . . . 18052 18509 — 457
St . Blasien . . . 10242 10244 — 2
Waldshut . . . 34828 34474 354

Breisach . . . . 20497 20536 — 39
Emmendinge» . . 46568 46 259 309
Ettcnheim . . . 18 648 18 144 504
Freiburg . . . . 65120 59 387 5733
Neustadt . . . . 15562 15506 56
Staufen . . . . 19 519 19 506 13
Waldkirch . . . 20 806 20 292 514

Lörrach . . . . 35 943 35910 33
Müllheim . . . 22237 22116 121
Schönau . . . . 14170 13935 235
Schopfheim . . . 20013 19528 485

Kehl . 26 723 26 414 309
Lahr . 34463 32467 1996
Oberkirch . . . . 17919 17 786 133
Offenbnrg . . . 51439 49530 1909
Wolfach . . . . 24594 24177 417

Achern . . . . 22 552 21782 770
Baden . 24190 22542 1648
Bühl . 29 225 28 398 827
Rastatt . . . . 58563 56 735 1828
Breiten . . . . 24103 23096 1007
Bruchsal . . . . 57 325 55197 2128
Durlach . . . . 30 866 29 640 1226
Ettlingen . . . . 21525 20573 952
Karlsruhe . . . 83659 75390 8 269
Pforzheim . . . 54965 54320 645
Mannheim . . . 73 366 65220 8146
Schwetzingen . . 31 733 29 066 2 667
Weinheim . . . 19022 18 052 970
Eppingen . . . 18058 17230 828
Heidelberg . . . 68957 64 881 4076
Sinsheim . . . 35682 34812 870
Wiesloch . . . . 20 689 19 725 964
Adelsheim . . . 15258 14992 266
Buchen . . . . 28830 28190 640
Eberbach . . . . 14890 13 623 1267
Mosbach . . . . 31763 30396 1367
Taubevbischofsheim 47 548 46 237 1311
Wertheim . . . 20932 19137 1795

Kreise
Konstanz , . . . 131394 127545 3 849
Villingen . . . . 70 629 68399 2230
Waldshnt . . . 80309 80508 — 199
Freiburg . . . . 206 720 199 630 7090
Lörrach . . . . 92 363 91489 874
Offenburg .» . . 155138 150374 4 764
Baden . . . . 134530 129 457 5073
Karlsruhe . . . 272443 258 216 14227
Mannheim . . . 124121 112338 11783
Heidelberg . . . 143386 136 648 6 738
Mosbach . . . . 159 221 152 575 6 646
Großherzogttzmu . 1570254 I 507179 63075

Da es von besonderem Interesse ist , auch die Einwohner¬
zahlen der größeren Gemeinden zu kennen und zu vergleichen, so
lassen wir auch eine der vorstehenden entsprechende Uebersicht der
Gemeinden von mehr als 3000 Einwohnern folgen :

Gemeinden Einwohner Zu - oder
Mannheim .

1880 1875 Abnahme
53 465 46 453 7012

Karlsruhe .
mit den auf andkrer Gemar-

49244 42 739 6506

kung gelegenen Stadttheilen 50244 43623 6621
Freiburg . 36 401 30 595 5805
Heidelberg . 24417 22334 2083
Pforzheim . 24037 23 692 345
Konstanz . 13372 12103 1269
Rastatt . 123 6 12219 137
Baden . 11923 10 958 965
Bruchsal . 11373 10811 562
Lahr . 9 3S0 8491 899

Gemeinden Einwohner Zu - oder
1880 1875 Abnahme

Durlach . 7 474 6 958 516
Offenburg . 7 274 6 594 680
Weinheim . 7159 6 723 436
Lörrach . 6 726 6 249 477
Villingen . 5974 5 585 389
Ettlingen . 5608 5 288 320
Eberbach . 4830 4 260 570
Schwetzingen . . . . 4640 4277 363
Neckarau . 4 570 3879 691
Wertheim . 4567 3478 1089
Käfrrthal . 4398 4036 362
Hockenheim . 4 390 4176 214
Brette» . 4 034 3606 428
Ueberlingen . 3 999 3 864 135
Brötzingen . 3 762 3 890 —128
Malsch . 3622 3544 78
Eppingen . 3 621 3 274 347
Sinzheim . 3 554 3 321 233
Douaueschingen . . . 3 522 3 366 156
Mühlburg . 3 520 2882 638
Mosbach . 3 514 3097 417
Seckenheim . 3513 3148 365
Weingarten . . . . 3 506 3440 66
Lichtenthal . 3500 3 293 207
Säckingen . 3494 3624 —130
Waldkirch . 3 476 3 098 378
Bühlerthal . . . . . 3 452 3 358 94
Furtwangen . . . . 3 449 3 270 179
Feudenheim . 3345 2 986 359
Walldürn . 3302 3163 139
Wiesloch . 3292 3187 105
Müllheim . 3 261 3 089 172
Breisach . 3 258 3 212 46
Walldorf . 3 210 2 948 262
Achern . 3145 2 878 267
Ladenburg . 3115 3040 75
Tauberbischofsheim . . 3074 2 839 235
Bühl . 3070 3032 38
Ettcnheim . 3 052 2 933 119

Auf die Ursachen der verschiedenartigen Veränderungen der
Einwohnerzahlen der einzelnen Landestheile und Gemeinden kann
hier nicht eingegangen werden . Nur wollen wir bemerken , daß
die große Zunahme bei Wertheim mit dem Bau der Eisenbahn
Wertheim - Lohr , die geringe Zunahme von Pforzheim und die
Abnahme von Brötzingen und Lahr mit Rückgängen der dortigen
Hauptfabrikationen zusammeuhängt .

Im Allgemeinen fügen wir zum Schluß an , daß die gesammte
Bevölkerungszunahme durch den Ueberschuß der Geborenen über
die Gestorbenen und die Auswanderung der Jahre 1876 bis 1880
sich nahezu vollständig erklärt . Jener Ueberschuß beträgt 89340 ,
während die Ausgewanderten, d . h. die in fremde Welttheile und
entferntere europäische Länder Weggezogenen auf etwa 22 000
(das Dreifache der aus der Staatsangehörigkeit Entlassenen) zu
schätzen ist . Der Unterschied dieser zwei Zahlen ist rund 67 000 ;
die BevölkerungSzunahme 63 075 . Der verhältnißmäßig geringe
Rest der Mehrgeborenen von etwa 4000 deutet darauf, daß bei dem
außer der eigentlichen Auswanderung vorgekommenen Bevölke¬
rungsbewegung oder bei dem Bevölkerungsaustauschmit anderen
Staaten Baden etwas mehr abgegeben als empfangen hat,

x Karlsruhe , 1 . Febr. Die Brodpreise und die Fleisch .
Preise sind noch den B ekanntmachungen der Bäcker - und Metzger -
genoffenschaften von heute an folgende : 100 Gramm Wecke (ein
Paar ) kostet 3 Pf . . 1 Kilo Halbweißbrod 40 Pf . , 1 ' /- Kilo
Schwarzbrot » I . Sorte 46 Pf . , l '/r Kilo dto . II . Sorte 38 Pf .' /r Kilo Ochsenfleisch kostet 68 Pf . , '/: Kilo Schmalfleisch 56 Pf ..
V- Kilo Kalbfleisch 48—52 Pf . , Kilo Schweinefleisch 68 Pf . ,» s Kilo Hammelfleisch 70 Pf . Der Preis des SchmalfleischeS
und des Kalbfleisches hat sich erhöht .

x Ans Bade « , 1 . Febr. Für ebangel . Kirchenbauten deS
Landes wurden in der Zeit vom 1 . Oktober bis Ende Dezember
v . I . namhafte Stiftungen im Gesammtbetrag von 11,000 M .
gemacht. Außerdem c: folgten noch eine größere Zahl von Schen¬
kungen in Geld (über 7000 M .) und in verschiedenen Gegen¬
ständen zur Ausschmückung von Kirchen sowie zum gottesdienst¬
lichen Gebrauche.

Vom Büchertische.
„Rom in Wort und Bild .

" Eine Schilderung der ewigen
Stadt und der Campagna von 0r . MI . Nud . Kleinpaul .Mit 368 Illustrationen . 11 . u . 12. Lieferung L i M . Leipzig,Schmidt L Günther . — Das Pantheon ist daS schönste Denk¬
mal , das uns aus der alten Zeit geblieben. Jeden , der dieses
kühne und schöne Gewölbe mschen . hat cs in Erstaunen versetzt
und es wird ihn freuen , in diesem Werke so treffliche Abbil -
dunaeu des Aeußern wie des Innern des Pantheon zu finde«.
Sodann folgt die Schilderung des ehrwürdigen Kapitols ; die
Abbildungen zeigen, daß von dessen früherem Glanze leider nicht
mehr viel zu scheu ist . Aber wir erinnern unS , wenn wir diesen
Platz betreten, daß von ihm auS Jahrhunderte hindurch ein großer
Theil Europa '- regiert wurde ; wir stehen mit Begeisterung vor
der zwei Jahrtausend alten Reiterstitue des Marc Aurel. Dan «
folgen wir dem Verfasser ! ? das Kapitolinische Museum , die
wichtigsten und schönsten Statuen sind auch abgcbildet , wie der
Satyr deS Praxiteles , der sterbende Fechter, die beiden Ägrippiua ,
Meffalina , Marius u. s . w . Dem 13 . Hefte ist eia schöner
großer Plan deS modernen Roms beigegeben.

— „Zeitschrift für bildende Kunst .
" Mit dem

Beiblatt : „ Kunst- Chronik "
. Herausaegeben von Prof . vr . Karl

v . Lützow . Leipzig . Verlag von E . A . Seemann . 17 . Jahr¬
gang . 4. Hess Inhal : : Architektonische Studien an Bauwerken
des Mosetlandes . Von F . Everbeck. — Meisterwerke des Stif¬
tes Neuburg . Von Vst Valentin . — Das neue Museum Poldi -
Pezzoli in Mailand (Schluß) . Von Gustav Frizzoni Kastlitera -
tur : Laspehres und Bubeck , Die Kirchen der Renaissance iu
Mittelitalien . Bon T . v . Lützow . — Kleine Studien über einige
niederländische und deutsche Meister in der GroßherzoglichenGe¬
mäldegalerie zu Schwerin ( Fortsetzung.) Von Fr . Schlie . —
Notizen : Zu den Augsburger Brunnen. — Kopf eine- ZigeunerS ,
Originalradirung von Prof . Willem Linnig jrm . Von Schulte
vom Brühl .

Zu beziehen durch die B« vrmm'sche Hofbuchhandlung » Karlsruhes



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Paris . 30. Jan. „Paris Messager " meldet : HuS ist auf
Ersuchen des VerwaltungSrathes und in Folge eines von der
Gesellschaft dem Gerichtspräsidenten überreichten Gesuches zum
gerichtlichen Verwalter der Union gtnsral ernannt worden .

„Franrais " schreibt : Die Union gdnsral glaubte angesichts der
ihr in den Weg gelegten Schwierigkeiten und auf den Rath
ihrer Rechtsbeistände heute früh ihre Zahlungen suspendiren zu
sollen bis zu der bereits auf nächsten Freitag Unberufenen Gene¬
ralversammlung der Aktionäre.

Der Eintritt L ^on Sah 's in das Ministerium und daS von
den „Döbats " mitgetheilte Finanzprogramm des neuen Kabinets
beeinflußten die heutige Börse sehr günstig , was sich namentlich
in Rentenkäufen dokumentirte . Die Diskonterhöhungenin London
und Brüssel machten später die Käufer reservirter.

Paris . Börse vom 31- Ja ». : matt ; eS fanden nur Liqui-
dationSgeschäfte statt ; der Verlauf der Liquidation in der Couliffe
ist sehr schwierig .

Rew - N « rk . 30. Jan . Die Goldverschiffunge» nach Eu¬
ropa haben begonnen; bereits find 1 ' ,« Millionen Dollars dort¬
hin abgegangeu.

Köln . 31. Jan . Weizen loco hiesiger 24.50 , loov fremder
23.50, per März 23.30. per Mai 23 .— . Roggen looo hiesiger
50.50 . Per März 17 .30 , per Mai 17 .10 . Hafer looo 16.50.Rüböl looo 30.25 , Per Mai 2S.10, per Oktober 29.20.

Bremeu , 31 . Jan . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white Io« , 7 . 10 , Per Februar 7. 10 , per März 7.20 , per
April 7 .30 , per Mai 7.49 , per August-Dez . 8.20. Ruhig . —
Amerik . Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 56'/, .

Paris , 31 . Jan . Rüböl per Jan . 70.—, per Febr . 70 .50, Per
März -Apr . 72.— , per Mai -Aug. 72 .50. — Spiritus per Ja ».57.25, per Mai -Aug . 60 .75 . — Zucker, weißer, diSP . Nr . 3,

per Jan . 63 .60, per Mai -Aug. 66 .25 . Mehl , 9 Marken , perJan . 65 . 10, per Febr . 65 .25, Per März -Juni 65.2S, Per Mai -
Aug . 64.75. — Weizen Per Jan . 80 .80, per Febr . 31 .—, perMärz -Jum 31 .25, per Mai -Aug. 31 .—. — Roggen per Jan .21 . 10 , per Februar 21 .—, per März -Juni 21 .25, per Mai -
August 20 .75.

Antwerpen , 31 . Jan . Petroleum -Markt . Schlußbericht.Stimmung : Ruhig . RaMnirt . Type weiß , diSP . 18V. b., 18V. B .New - Aork , 30 . Jan . (Schlußkurse.) Petroleum iu New-
York 7 '/«. dto . m Philadelphia 7 ' /, , Mehl 5.25, Rother Winter -
weizen 1^45 '/. , Mais (old mixed) 71 . Havanna - Zucker 7.Kaffee , Rio good fair 9 ' /z , Schmalz (Wilcox) 11V- , Speck 9 ' /« .Getreidefracht 4.

Baumwoll -Znfuhr 21,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien11000 B ., dto . nach dem Contineut 1000 B .
Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler iu Karlsruhe .

-
ru»«i --- «nL r. « Pfg., i » ark Bank, -

lverL
10 Nmk. . i I«! 1L »lr . -

>«ldm 0. W .
fltaatSpapiere .

Baden 3 ' /, Obligat , fl. 96V.
. 4 . fl. 100V,
. 4 . M . 100V,

Bayern , 4 Obligat . M 100°/.
Deutsch .4Reichsanl.M . 101 ' /»«
PrÄsen4 ' /,°/,Eons . M 104 ' /,

. 4"/o« oasolSM .100" /„
Sachsen S»/» Rente M . 79°/.
Wtbg .4 '/,O .V.78 79M . 105

. 4Obl . M . 100' /,
Oesterreich 4 Goldrente 78°/,

. 4»/,Silberrte . fl . 64 °„
» 4 ' /,PaPierrte . fl. 62 ' /,
. 5Papierr .v. 1881 75

Ungarn 6 Goldrente fl. 100 ' /,
. 4 . fl. 72 ' /,

Italien 5 Rente Fr . 86 ' ',
Immänien 6 Oblig . M . 102
Rußland 5Obl . V. 1862 ^ 46 ' /,

. 5Obl . v .1877M 87 ' ' /»,
»5ll .Orientanl .PR . 57 ' /«
. 4 Eons. V. 1880 R . 70°/.

- » Rmk . . 7 »utdm
s Rnk . , 1 Franc

5 Vorarlberger fl . 83 V,
5 Gotthardt - lUSer .Fr . 100
4 Schweiz. Eeatral 92
5 Süd -Lomo . Prior . Fr . 97 ' °/, ,
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 5t '/,
5 Oest .Staatsb .-Prio . fl . 1 )3 ° ,
3 dto . 1— Vlll 8 . Fr . 74 ' /,
3 Livor. 1,it . 6,v1u . 02 , 54t/.
5 To Scan . Central Fr . 86 '/»

Pfandbriefe.
4' /, Rh . Hqp . - Vk.-Pfdbr .

S . 30 - 32. 102
4 dto . 93 °/,
5PreuZ .Tent .-Bod .- Tred .

verl . ä llO M . 114
4 dto . . 4100M . -
4 ' /,Oest .B .-Trd .- « nst . fl. 99" ,
5 Ruff . Bod .-Lred . S R . 83 °/»
4°/» Süd -Bod .-Lr .-Pfdb . 10o

PerzinSliche Loose.
3 ' /,Töln -Mind .Thlr . 100 126 '/,
4 Bayrische „ 100 1360.
4 Badische . 100 134

«Mi. «. r» Vtz, 1- «mi. i . « K-».Schweb . 4 in Mk . 97 ' /,
Span .1 ' /tAuSlRut .Piast . 26 °/.
Schw .4'/,Bern .v .1877F. 103

- 4°/«Bern1880F . 98 ' /.R .-Amer.4' /,T .Pr.189lD . 111
N .-Amer.4L .pr,1907.D . 115 ' /-« ank - Aktie «.
4' /«DeutscheR.-BanIM . 147 ' /,
4 Badische Bank Thlr . 112 ' /.
5 BaSler Bankverein Fr . 164
4 Darmstädter Bank fl . 150" /, ,4 Disc .-Kommand. Thlr . 179
5Kraukf.Bankverei«Thlr . 102
5 Oest. Kredit-Anstalt fl . 246
5 Rh ein.KreditbankThlr . 113 ' ,5D . Effekt- u .Wechsel-Bk.

40°/» einbezablk Thlr . 130 ' /,
Mfenbahn-Attie«.

4tzeidelberg-SveherThlr . 51 ' /,
4 Hess. Ludw .-BahnThlr . 99 ' °/,«
4Meckl .Friedr .-Franz M . 159 '/«
8" >Oberschles .-St . Thlr . 246
L7e Pfalz . Maxbahn fl. 126

. Nordbahn fl. 96 ' /-
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 169 °/.
6 ' /. Rhein-Stamm Thlr . 161
4 Thüring . 4 . Thlr . 207 °/,
5 Böhm . West-Bahn fl. 260'/«
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 247
5 Oest Franz -St .-Bahnfl . 253 ' /»
5 Oest. Süd -Lombard fl. 103
5 Oest. Nordwest fl. 174
5 „ . I-it . S . fl. 185
5 Rudolf fl. 141°/.

Eisenbahn-Prioritäten .
4 Heff. Ludw .-B . M .
tPfälz . Ludw .-B . M .
5 Elisabeth-Gisela fl.
5 , Linz-Budw . fl.
5 Franz -Josef v . 1867 fl.
4' /,Äal .T .-Lud .I.-lV.E .fl.
5 Mähr . Greaz -Bahn fl.
5 Oest. Rordw . Gold-

Obl . M .
5 Oest. Nord « . Int . fl.
5 Oest. Nord« . Int . S . fl .

99 ° /,
99 ' /,
85' /,

86
86

84 »/,
68'/.

102 °/«
36

4Meiu .Hr .Pfdb .Thlr .100 119 ' /,,3 Oldenburger » 40 124 '/«4Oesterr . v . 1854 fl . 250 110 ' /,5 , V. 1860 , 500 120 ' /,4 Raab -Grazer Thlr . 100 91 '/,
UnverztnSlicheLoosepr . Stück.
Badische fl. 3S-Loose 219 .70
Braunschw. Thlr . 20-Loose 101 .—
Oest . fl. 100-Loose v . 1864 322
Oefler . Kreditloosefl . 100

von 1358 324 —
Ungar .StaatSloose fl.100 222.—
AnSbacher fl. 7-öoose 34.50
Augsburger fl . 7-Loose —.—
Arelduraer Fr . 15-Loose 29.10
Mailänder Ir . 10-Loose 14.10
Meininger fl. 7-Loose 26 .80
Schwed. Thlr . 10-Loose —.—«Sech sei «nd Borten.
Paris kurz Fr . 100 81 .30
Wi-u kur, fl . 100 17i . io
Amsterdam kurzfl . 100 168 .60
London kurz 1 Hs . St . 20 .35

Dukaten 9.53—58
Dollar - in Gold 4.16—20
20 Fr .-St . 16.21—25
Rnff. Imperials 18.68—72
SsverergnS 20.31—36StSdte -Obttgattone» , n«d

Jndnstrle-Aktie«.4 KarlSruherObl .v.1879 —
4' /, Mannheimer Obl . 101
4' /, Pforzheimer , 101
4' /, Baden -Baden „ 101

ligat. 99 ' /,
Ettlinger Spinnerei o. ZS . 112. - - ^

dtg,io7 ' ,,
ohne AS. —

. . . . 6 » . 179 ' /,4 Rh . Hypoth .-Bank 50°/,
bez. Thl . 115

ReichsbankDiScont 5' /,
Franks. Bank . DiScont 5°/,

Tendenz : fest.

SP '
KarlSrnh .Mal .Bad . Zuckerfabr.,
SVoDMtsch .Phön .20°/,

K .973 . Gemeinde Nöggenschwiel , AmtSgerichtsbezirk Waldshnt .

Oeffentliche Äuffovderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - uno Unter¬

pfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfands¬
büchern der

Gemeinde Nöggenschwiel , Amtsgerichtsbezirks Waldshnt ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 .

' Juni 1860 ,die Bereinigung der Grund - und Unterpfaudsbücher betr. (Reg .-Bl . S . 213)und des Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereini-
znngen betr. (Ges.- und V . - Bl . S . 43) , aufgefordert , die Erneuerung der-elbeü bei dem Unterzeichneten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtunger im 8 20 der Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges.- und Verordn .-Bl . S . 44) vorgeschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche aufdas Fortbestehen dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidungdes Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .Dabei wird bekannt gemacht, daß ein Verzeichniß der in den Bücherngenannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge indem Gemeindehouse zur Einsicht offen liegt.

Nöggenschwiel , den 9 . Januar 1882 .
Das Gewähr - und Pfandgericht. Der Bereinigungskommifsär:Hilpert , Bürgermeister. Jäger . Rathschreiber.

Bürgerliche Rechtspflege
Oeffentliche Zustellung .

M .42 . 1. Nr . 1217 . Karlsruhe .
Der Bierbrauer Christian Brüstle zu
Brötzingen , vertreten durch Rechtsan¬
walt l 'r . Wörter in Karlsruhe , klagt
gegen den Accisor Andreas Vettel von
Brötzingen , zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , aus Bürgschaft für
ein von dem Beklagten bei dem Vor -
fchußverein Pforzheim aafgenommeneS
Darlehen von 1200 M . , verzinslich zu
6 »/, , gekündigt auf 1. Januar d . I . ,woran erst 120 M . abbezahlt sind , aus
Schadloshaltung , mit dem Anträge
auf Verurtheilung des Beklagten zur
Zahlung von 1080 M . nebst 6 "/» Zins
vom 25. Januar 1882 und auf vor¬
läufige Vollstreckbarerklürung des Ur-
theils gegen Sicherheitsleistung , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
zweite Civilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Karlsruhe auf

Montag den 17 . April 1882 ,
Vormittags 87, Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 29 . Januar 1882 .
Amann ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

K .971 . 1 . Nr . 2245 . Freiüurg .
Der Privatmann Dagcbert Scklein -
z rr zu Freiburg , vertreten durch Rechts¬
anwalt Marke dahier, klagt gegen den
Uhrmacher A . Spieß , zuletzt dahier, -
nun an unbekannten Orten abwesend, !
aus Miethe von Michaeli vis Weih- .
nachten v . I . , mit dem Anträge auf
Zahlung von 300 Mark , und ladet den
Beklagten zur münduchen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Freiburg auf

Montag den 27 . März 1882 ,
Vormittags 9 Uhr

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 28 . Januar 1882 .
Dirrler ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts.

Anfgebote .
K .901 . 2. Nr . 800. Konstanz .

>
Der Großh . bad. DomänenfisknS besitztauf der Gemarkung Dingelsdorf : !

Grundstück Nr . 239 : 2 Hektar 46 Ar '
31 Meter Acker und WieSfeld,

emers . Straße nach Wallhauseu,anders, mehrere Aufstößer,worüber im Grundbuch jeder Erwcrbs -
eintrag fehlt. Auf Antrag der Großh .
Domänenverwaltung hier , als Ver¬
treterin des Großh . Domänenfiskus,werden alle Diejenigen, welche an dieser
Liegenschaft in den Grund - und Pfand¬
büchern nicht eingetragene, auch sonst
nicht bekannte dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familiengutsverband
beruhende Rechte zu haben glauben,aufgefordert , solche spätestens in dem
von Großh . Amtsgericht hier auf
Donnerstag den 23 . März d . I .,Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Termin anzumelden, widri¬
genfalls die nicht angemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt würden.

Konstanz, den 18. Januar 1882.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Burger .

K .968 . Nr . 948 . Breisach . Aus -
schluß - Urtbeil . Alle nicht angemel¬
deten Ansprüche der im Aufgebot vom
21 . November 1881 , Nr . 11,931 , de-
zeichneten Art werden hinsichtlich der
dort aufgeführten Liegenschaften gegen¬über den daringenanntenAufforderungs -
klägern hierdurch für erloschen erklärt.
Breisach, den 20 . Januar 1882 . Großh .
Amtsgericht. Der Gerichtsschreiber :

Weiser .
BrrmSgrnSabsondrrrmgtn.

K .9S6 . Nr . 1117 . Konstanz . Die
Ehefrau des Emil Maier , Friedens«,
geb . Hoch von Emmingen ab Eng , vertre¬
ten durch Rechtsanwalt Luschka hier ,hat gegen ihren Ehemann eine Klage
auf Vermögensabsondcrung erhoben .

Zur mündlichen Verhandlung ist vor
Großh . Landgerichte Konstanz — Ci¬
vilkammer l — Termin auf

Dienstag den 14. März d . I . ,
Vormittags 8 ' / « Uhr ,

bestimmt , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird.

Konstanz , den 26. Januar 1882.
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad. Landgerichts.
Nothweiler .

K965 . . Nr . 1173 . Konstanz . Die
Ehefrau des Gorgon Veser , Prise »,
geh . Hipp von Göggingen , wurde
durch Urtheil Großh . LandgerichtsKon¬
stanz — Civilkammer lr — vom Heuti¬
gen für berechtigt erklärt, ihr Vermögen
von demjenigen ihres Ehemannes ab -
zusondern , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht

wird.
Konstanz , den 19. Januar 1888 .

Die Gerichtsschreiberei
deS Großh . bad . Landgerichts.

Nothweiler .
K .969 . Nr . 657 . Freiburg . Die

Ehefrau des Anton Grieß er von
Lörrach , Maria , geb. Maier , hat gegen
ihren Ehemann Klage auf Vermögens¬
absonderung bei der ll . Civilkammer
des Großh . Landgerichts Freiburk er¬
hoben und ist der Termin zur Verhand¬
lung dieser Klage auf
Donnerstag den 9 . März d . I . ,

Vormittags 8'/, Uhr ,
bestimmt .

Freiburg , de» 24 . Januar 1882 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Landgerichts :
vr . Harden .

K .963 . Nr . 744 . Mosbach .
In Sacken

der Ehefrau des Isidor Hann ,
Karolme . geborne Hebels von
Unterschüpf» Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann allda , Bekl.,

Vermögensabsonderung
betreffend .

Termin zur Verhandlung vor Großh .
Landgericht, Civilkammer ll , ist ange¬
setzt auf

Montag den 13. März l . I .,
Vormittags 9 Uhr .

Mosbach , de» 28 . Januar 1882 .
Der Gcrichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts:
Martini .

Strafrechtspflege .
Ladungen .

M .37 . 1 . Nr . 2829 . Freiburg i. Br .
Wilhelm Hanser von Wolfenweiler,
zuletzt sin Wolfenweiler , wird beschul¬
digt, als Wehrpflichtiger in der Absicht ,
sich dem Eintritte in den Dienst des
stehenden Heeres oder der Flotte zu
entziehen , ohne Erlaubniß das Bundes¬
gebiet verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigem Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufgehaltcn zu
haben, — Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 Str .-G .-B . Derselbe wird auf

Montag den 20. März 1882 ,
Vormittags 8' /r Uhr ,vor die Strafkammer des Großh . Land¬

gerichts Freiburg zur Hauptverhand¬
lung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Großh .
Bezirksamte zu Frciburg über die der
Anklage zu Grunde liegenden Tat¬
sachen ausgestellten Erklärung ver-
urtheilt werden .

Freiburg , den 30 . Januar 1882 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

Krauß .
M .46 . 1 . Nr . 1136 . Rastatt . Der

34 Jahre alte Heinrich Gutschi von
Nirmirow in Rußland , zuletzt in Rastatt
wohnhaft, wird beschuldigt , als Wehr¬
mann ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein, ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben , Uebertretung gegen
8 360 Nr . 3 deS Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 10. März 1882 ,
Vormittags 8' /« Uhr , ^vor das Großh . Schöffengericht Rastatt

zur Hanptverhandlung geladen.
Bei unentschuldigtemAusbleiben nnrd

derselbe ans Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Kömgl.
Bezirkskommando zu Gleiwitz ausge¬
stellten Erklärung vernrtheilt werden.

Rastatt , den 28. Januar 1882 .
Schmidt .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Amtsgerichts .

Bern ». Bekauntmachnuge «
K .939 . 1 . Kenzingen .

Bekanntmachung.
Auf Grund höherer Ermächtigungwird Tagfahrt zur Fortführung deS

Lagerbuchs und zur Ergänzung der
Grundkückspläne von der Gemarkung
Forchheim auf

Donnerstag den S. März d . I . ,
Morgens 8 Uhr »im Rathszimmer zu Forchheim an¬

beraumt.
Das Verzeichniß über die Verände

rungen im Grundeigenthum liegt auf
dem Rathhause daselbst vom 1 . bis 9.
März zur Einsicht der Grundbesitzer
offen. Etwaige Einwendungen gegendie beabsichtigten Einträge können während der Offenlegung bei dem Ge
weinderathe oder in der Tagfahrt bei
dem Unterzeichneten vorgebrachtwerden .

Zugleich werden die Grundbesitzer
aufgefordert , die nach 8 5 der Verord¬
nung Großh . Finanzministeriums vom
8 . Dezember1858 vorgeschriebenen Mcß -
urkundenu . Handriffe über etwaige Ver¬
änderungen m ihrem Grundbesitze noch
vor der Tagfahrt an den Gemeinde¬
rath in Forchheim abzugebe », da im
Unterlassungsfälle dieselben nach 8 7
letzter Absatz der angeführten Verord¬
nung aufKosten der betreffenden Grund -
eigenthümernenbeschafftwerdenmüßten.

Kenzingen, den 29 . Januar 1882 .
Lei Pf , Bezirksgeometer.

K -940 . 1 . Kenzingen .
Bekanntmachung.

Auf Grund höherer Ermächtigung
wird Tagfahrt zur Fortführung des
Lagerbuches und -ur Ergänzung der
Grundstücksplänc von der Gemarkung
Hecklingen auf

Montag de« IS . März d . I .,
Morgens 8 Uhr ,im Rathszimmer zu Hecklingen an¬

beraumt.
Das Verzeichniß über die Verände¬

rungen im Grundeigenthum liegt auf
dem Rathhause daselbst vom 1. bis 13.

, März zur Einsicht der Grundbesitzer
I offen . Etwaige Einwendungen gegen
j die beabsichtigten Einträge können wäh-' rend der Offenlegung bei dem Ge-
! meinderathc oder in der Tagfahrt bei
^ dem Unterzeichneten vorgebracht werden .

Zugleich werden die Grundbesitzer
! aufgesordert , die nach 8 5 der Verord¬
nung Großh . Finanzministeriums vom
3 . Dezember1858 vorgeschriebenen Meß -
urkunben u . Hand . iffe über etwaigeVer¬
änderungen in ihrem Grundbesitze noch
vor der Tagfahrt an den Gemeinderoch
in Hecklingen abzugeben , da im Unter¬
lassungsfälle dieselben nach 8 7 letzter
Absatz der angeführten Verordnung auf
Kosten der betreffenden Grund eigenthü
wer neu beschafft werden müßten.

Kenzingen. den 29 . Januar 1882 .
Leipf , BezirkSgeometer .

K .941 . 1 . Kenzingen .
Bekanntmachung.

Auf Grund höherer Ermächtigungwird Tagfahrt zur Fortführung des
Lagerbuches und zur Ergänzung der
Grundstücksplänc von der Gemarkung
Heimbach auf
Donnerstag den LS . März d . I .,

Morgens 8 Uhr ,im Rachszimmer zn Heimbach au-
beraumt.

Das Verzeichniß über di Verände¬
rungen im Grundeigenthum liegt auf
dem Rathhause daselbst vom 1. bis 16.
März zur Einsicht der Grundbesitzer
offen . Etwaige Einwendungen gegen
die beabsichtigten Einträge können wäh¬
rend der Offenlegung bei dem Temcinde-

rath oder in der Tagfahrt bei dem Un¬
terzeichneten vorgebracht werden .

Zugleich werden die Grundbesitzer
aufgefordert , die nach 8 5 der Verord¬
nung Großh . Finanzministeriums vom
3 . Dezember 1858 vorgeschriebcnenMeß-
urkunoenu . Handriffe über etwaigeVer¬
änderungen m ihrem Grundbesitzeuock
vor der Tagfahrt an den GemeinderatI
in Heimbach abzugeben , da im Unter¬
lassungsfälle dieselben nach 8 7 letzter
Absatz der angeführten Verordnung auf
Kosten der betreffenden Grundeigenthü-
mer neu beschafft werden müßte».

Kenzingen, den 29 . Januar 1882.
Leipf , Bezirksgeometer.

K .942 . 1 . Kenzingen .

Bekanntmachung.
Auf Grund höherer Ermächtigungwird Tagfahrt zur Fortführung deS

Lagerbuches und zur Ergänzung der
Grundstückspläne von der GemarkungMalterdinae« auf

Montag de« SV» März d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

im Rathszimmcr zu Malterdingen
anberaumt.

Das Verzeichniß über die Verände¬
rungen im Grundeigenthum liegt auf
dem Rathhause daselbst vom 1. bis 20.
März zur Einsicht der Grundbesitzer
offen. Etwaige Einwendungen gegen
die beabsichtigten Einträge können wäh¬
rend der Offenlegung ber dem Gemeinde-
rath oder in der Tagfahrt bei dem Un¬
terzeichneten vorgebracht « erden .

Zugleich werden die Grundbesitzer
aufgefordert, die nach 8 5 der Verord¬
nung Großh . Finanzministeriums vom
3. Dezember 1858 vorgeschriebenen Meß¬
urkunden u . Handriffe über etwaige Ver¬
änderungen m ihrem Grundbesitze noch
vor der Tagfahrt an den Gemeinderath
in Malterdingen abzugeben, da im
Unterlassungsfälle dieselben nach 8 7 letz¬
ter Absatz der angeführten Verordnung
ans Kosten der betreffenden Grundeigen-
lhümer neubeschafft werden müßten.

Kenzingen. den 29 . Januar 1882 .?
Leipf , Bezirksgeometer.

M7672.
-

J .Nr . 555IV . Rastatt .
Submission .

DaS Unterzeichnete Regiment hat für
das Jahr 1882/83 nachstehende Gegen¬
stände in Lieferung zu vergeben , und
zwar :

». Fertige Bekleidungsstücke .
192 Schirmmützen,

2459 Halsbinden,
384 Paar Lederhandschuhe .

b. AnsriistnngSstücke .
150 Helme,
120 Tornister ,
120 Paar Tornisterriemeu,
150 Leibriemen mit Schloß ,
240 Brodbeutel mit Haardecke !.
148 Stück Patrontascheu,

28 silberne Portepee,
180 Säbeltroddel für Unteroffiziere.
240 Gewehrriemen.

Die bezüglichen Bedingungen könne»
auf dem Bureau des Zahlmeisters deS
1. Bataillons eingesehen werden , auch
werde » solchegegenZahlung von 1 Mark
Abschreibegebühr übersandt.

Schriftliche Angebote , sowie mit
Firma und Preis versehene Probe «
und bis zum SS . Februar d. I .
franko diesseits eiuzureiche».

Die JliseratiouSgebühren werde» nach
Berhältniß von denjenigen Lieferanten
erhvben , welche die Lieferung erhalte«.

Die nicht couvenirendenProben wer¬
den den Submittenten unfrankirt zn-
rückgesandt .

Rastatt , den 25 . Januar 1882 .
Königlich 3 . Badisches Infanterie -

Regiment Air . 111 .
Druck und Verlag der G . Braun ' fcheu Hofbuchdruckerei .
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